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guwirfen. @0 wirb baBei erwartet, baff bte Seljörben
ber Beiben Aufjengemeinben SaBlat unb ©trauBengeH
ber Angelegenheit eBenfaltg ihre Aufmerffamfeit gu»
wenben werben.

SSie fchwer eg hält, paffenbe Stellungen gu finben,
geigt folgettbeg S3ei|piel. Sin AngefteHter mit gamilie
erzählte bem Schreibet biefeg, bah er bor einem Satyce
Bei 90 £>augBefibern borfprechen muhte, Big er eine

Unterfunft finben fonnte. SDer Setreffenbe ift Sahn»
angeftetlter, foliber fahler, aber, wag bieleg erflären
bürfte, SSater bon 5 gefunben Sinbern. Se|t ift ihm
bie SBohttung wieber gefünbet unb ber SJtann ift mit
fiheinBar ähnlichem „Srfolge" wieber auf ber SSoljnungg»
fuche. A.

gefchäfteg S5w. ©uter auf bem ©teghof, Sireggftraffe;
gwei Stefdhfiidhen an ber granfenftraffe, bon Sauunter»
nehmer Serger; ein ®oppelt)aug beg Saumeifter Sallafter
an ber ©teinenftrahe ; ein DefonomiegeBäube beg Sau»
meifter SSanbrino auf ber ©älimatte; ein Stehnhaug
beg Sauuntern. Sirabanti an ber ©teinenftr. ; 1 Stehnljaug
beg Çeinrich ©djubmadher auf ber Söfflimatt; eine
Silla beg §einriçh ©chnoBel auf Sreilinben; 10 Stefjn»
häufer ber Sebrüber Heller auf ber Siegenfehaft Unter»
lachen; brei Stehnhäufer beg ©t. 3ûrdher=@aÙiîer an
ber ^ßilatugftrahe vis-à-vis bem ©älifchulhaufe.

Sag finb 22 SauoBjefte, bie in nächfter $eit Sur
Augfüffruug gelangen follen. Sine refpeftaBIe $aï)l fite
eine $eit, ber ein fojtengünftigeg ^ßrognoftifon punfio

^luflerjetdjnung.

îlai>j«el-^itt|telleit maï». laute XV.
©ntfoorfen bon 21. @ cf) t r i cf), geidjertbureau, 3iirid) V.

2tu?gefü()rt bon @. @ i t g ; © t c i n c r, med). 2Jtöbel|djreinerei, Sfflintertfjuv.

föouwefett itt Safel. An ber ®leinf)tiningerftrahe,
bom Srambepot aBwärtg, Ijerrfcht eine rege Sautljätig»
feit: gegen 10 Neubauten, für fSietwohnungen Beftimmt,
finb im Sau.

Samoefett in Sujerii. Sie Sauluft auf bem Slafce
Sugern fdjeint feinegwegg auggegangen gu fein, wie
bielfach für bie $eit «ach bem @dhü|enfefte prophegeit
werben ift. 8ft fie auch atterbingg feine fo rege mehr,
Wie bor einiger $eit, fo finben wir boch in ben legten
Steden eine Seihe neuer Saugefpanne auggefchrieBen,
währenb eine grohe Angahl Seubauten noch im Sterben

»*,'
ben im Suli unb Auguft, alfo in ben Sagen

wahrenb beg ©djühenfefteg unb feiger errichteten neuen
-öaugefpannen nennen wir: gwei Stehnhäufer beg Sau»

Sauarbeit geftellt worben ift, unb wir finb übergeugi
bah bie 3oh* ber projette fich nächfteng nodh Bergrôffer
werbe. Setradhtet man gubem bie Seihe ber gegen
wärtig im Sterben Begriffenen gröberen unb fleinere
Sauten in unferer ©tabt, fo wirb man gefteljen müffer
bah fein Sruttb borliegt, oon einem AugfterBen be

Sauluft gu fprecfjen; ja maudher möchte bielleicht geneig
fein, eher üon einem 8ubiel gu reben. („Sagbl."

lin# fcn* |hmuî — £iu* Mt JUmiti.
gfvagett.

428, Sßer hätte eine ältere, aber nod) gute englifdje ®rel)banf,
cirfa 1000 ram lang, gut eingerichtet jum ©etoinbe fdjneiben, fofort
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zuwirken. Es wird dabei erwartet, daß die Behörden
der beiden Außengemeinden Tablai und Straubsnzell
der Angelegenheit ebenfalls ihre Aufmerksamkeit zu-
wenden werden.

Wie schwer es hält, passende Wohnungen zu finden,
zeigt folgendes Beispiel. Ein Angestellter mit Familie
erzählte dem Schreiber dieses, daß er vor einem Jahre
bei 90 Hausbesitzern vorsprechen mußte, bis er eine

Unterkunft finden konnte. Der Betreffende ist Bahn-
angestellter, solider Zahler, aber, was vieles erklären
dürfte, Vater von 5 gesunden Kindern. Jetzt ist ihm
die Wohnung wieder gekündet und der Mann ist mit
scheinbar ähnlichem „Erfolge" wieder auf der Wohnungs-
suche.

geschäftes Ww. Suter auf dem Steghof, Bireggstraße;
zwei Waschküchen an der Frankenstraße, von Bauunter-
nehmer Berger; ein Doppelhaus des Baumeister Vallaster
an der Steinenstraße; ein Oekonomiegebäude des Bau-
meister Mandrino auf der Sälimatte; ein Wohnhaus
des Bauuntern. Tiravanti an der Steinenstr. ; 1 Wohnhaus
des Heinrich Schuhmacher auf der Rößlimatt; eine
Villa des Heinrich Schnobel auf Dreilinden; 10 Wohn-
Häuser der Gebrüder Keller auf der Liegenschaft Unter-
lachen; drei Wohnhäuser des St. Zürcher-Galliker an
der Pilatusstraße vis-à-vis dem Sälischulhause.

Das sind 22 Bauobjekte, die in nächster Zeit zur
Ausführung gelangen sollen. Eine respektable Zahl für
eine Zeit, der ein so^ungünstiges Prognostikon punkto

Wusterzeichnung.

Doppel Bettstellen mod. Kon is XV.
Entworfen von A. Schirich, Zeichenbureau, Zürich V.

Ausgeführt von C. G ilg - St ei ner, mech. Möbelschreinerei, Winterthur.

Bauwesen in Basel. An der Kleinhüningerstraße,
vom Tramdepot abwärts, herrscht eine rege Bauthätig-
keit; gegen 10 Neubauten, für Mietwohnungen bestimmt,
sind im Bau.

Bauwesen in Luzern. Die Baulust auf dem Platze
Luzern scheint keineswegs ausgegangen zu sein, wie
vielfach für die Zeit nach dem Schützenfeste prophezeit
worden ist. Ist sie auch allerdings keine so rege mehr,
wie vor einiger Zeit, so finden wir doch in den letzten
Wochen eine Reihe neuer Baugespanne ausgeschrieben,
während eine große Anzahl Neubauten noch im Werden

"ì' den im Juli und August, also in den Tagen
wahrend des Schützenfestes und seither errichteten neuen
Vaugespannen nennen wir: zwei Wohnhäuser des Bau-

Bauarbeit gestellt worden ist, und wir sind überzeuge
daß die Zahl der Projekte sich nächstens noch vergrößer
werde. Betrachtet man zudem die Reihe der gegen
wärtig im Werden begriffenen größeren und kleinere
Bauten in unserer Stadt, so wird man gestehen müsser
daß kein Grund vorliegt, von einem Äussterben de

Baulust zu sprechen; ja mancher möchte vielleicht geneig
sein, eher von einem Zuviel zu reden. („Tagbl."

Aus der Pruris — Für die Pruris.
Fragen.

42«. Wer hätte eine ältere, aber noch gute englische Drehbank,
cirka 1000 mm lang, gut eingerichtet zum Gewinde schneiden, sofort
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billig abzugeben Offerten mit Preisangabe beförbert bie (Sïpebition
unter Str. 428.

429. 28er hätte clrta 350 Pteter gebrauste, iebocp in gutem
3uftanbe fid) befinbenbe eiferne Röhren, 1 3ott, fcpwarj ober galba*
nifiert, unb zu Welchem greife tonnte babon and) etwa 50 bis 80
Rteter zu % 3ott gebrauchen.

430. 2öer hätte eine gut erhaltene, gebrauchte fgolzbrepbanf
für traftbetrieb billig abzugeben Offerten an p. g. ©immler, med).
DredpSlerei, @t*3mier.

431» 28o bezieht man am bittigften Delfarben für äußeren
8lnftri<h

432, SBer liefert fcpnettfiüffiges Sot für Rteffing?
433, 2Bo bezieht man am biUigften ©djiffsfitt?
434, 2Bünfcpe älbreffen bon ®ngro8*Shoplenhanblungen.
435, 28er hätte eine gebrauchte föobet* unb abttcptmafcpine,

500—600 mm Dtfdpbreite, zu herlaufen?
436, 2Bäre abnehmet eines gut erhaltenen 2—3 IIP petrol*

ober 23enjinmotor8.
437, 28iipte mir fcmanb eine Panbfäge, 500—700 mm Stötten*

burchmeffer, bittig zu taufen?
438, 28eldje girrna in ber ©d)Wctj liefert 28afchmafd)inen

Ueuefter ©pfteme
439, 28er hätte eine nodj gute, gebrauchte §obelmafd)ine ab*

zugeben? SJtcfferbreite 35—45 cm, wenn möglich) mit 2Balzcnborfdpub.
440, 2Ber liefert ©argberzierungen, ©arggriffe, ©argfehrauben
441, Satte einen blos 2 cm bieten ©cpleifftein zum ©chleifen

bon gaçonpobelmeffern, toeldjer mir unentbehrlich getoorben ; nun ift
mir berfelbe burch rudjlofe föanb mitten entztoet zerbrodjen worben.
®ibt es btettcidjl ein gutes unb auch haltbares Rtittel, um beit ©tein
toieber jufantmenjulilten giir attfättige 3lnttoort zum boraus ben
beften Danf. grip ©ugger, med). ©abel* unb Recpenmacperei, 3nS
(S3ern).

442, 28er hätte zmei nod) in gutem unb brauchbarem fjuftanbe
fleh befinbenbe ©dpraubftöcfc bon 120 mm Padtenbreite preiswürbig
ZU beräupertt? Offerten mit 2lngabe beS fßreifeS unb ber ©röpe
lichte man an grip ©ugger, mech. ®abel* unb Recbcnmocperei, 3ns
(S3ern).

443, 28er macht Segelfttgeln in größerem Rtapftabe aus 58od*
unb ©ptnapolz?

444, 28er fabriziert Photographie* unb elcltrifcpe apparate
dus Rtapagoni?

445, 28elcher Fachmann ift fo gütig unb (ann mir SluSfunft
flehen, toclche ©orten Stohren unb toeldje 28eite bei einer Drinfwaffer*
leitung zu berloenben finb? Das borhanbene 2Baffer führt nämlid)
fog. Dug, b. h- es fept in ben Stohren an, gibt eine frufte unb ber*
engert fo bie Rtiinbung, bag eine noch unlängft gelegte Seitung toieber
perauSgeriffen werben muhte.

446, 28ürbe eine fonftante 2Baffertraft bon ca. 1800 SJiinuten*
liter bei einem ©efäfle bon 3—4 SJteter genügen zum Petriebe eines
ZU errichtenben mittleren ©ägewerfeS, zum ©chneiben bon 23auholz
unb 23rettem 2Beld)e8 wäre ber rationettfte unb welcpeS ber bittigfte
betrieb, mit ©cpaufelrab ober Durbinenantage, unb wer erftettt foldje
Anlagen

447, 28eldje perfon ober fÇabrif würbe fid) um bie gabrifation
tines erft patentierten, einfachen unb bittigen, plöfclid) Wirtenben
Premsregulators für 2Bafferräber zc. intereffieren

448, 28elche ffabrit liefert gut glafierte ©cpweinetröge nach
Zeichnung

449, 28el<he Werten Sefer tonnen genaue Stngaben über folgenbe
Sauarbeiten machen: Pefjufs Poranfcplag zu einem 2Bohnhau8 mit
2 28opnungen (Je 3 Limmer unb Sîûcpe) unb einftöctigem 2Bcrfftatt*
2lnbau bon 20 x 8 m fläche werben ©inheitspreife bon tüchtigen
Sachleuten gewünfept über 23anholz (Saiten, Stafen, Stiegclljolz per m®

ober per laitfenben SJteter fettig erftettt; ferner über Parquet* unb
Jciemenböbcn, Pltnbböben, SCäfer (geftemmt unb .fraßen), Dhüren
unb ffenfter unb beren Perfletbungen, per m® fertig gelegt. 3m
Sernern über Rtauerfoerf in Padftein mit betbfeittgem Perpub ober
in Sementbeton per m®, über freuzftöcte in Sentent unb ©anbftein,
Sementböben, ©ipferarbeiten (innerer nnb äuperer Perpub), 28änbe
unb Deelen, ®rfteïïen bon biinneit ©ipsftein* ober ©ementfteinwänben
famt Perpup per m®, ©rabarbeit für gunbamente unb fetternushub.
welcher Petrag mup für Pauleitung eines einfachen igaufcB angefept
gerben Paumaterial ift leicht in ber Stäbe zu beziehen unb ift bas
Objeft 10 SJtinuten bom Pahnhof entfernt, ©olibe gadjleutc werben
«fuept, PetreffenbeS in biefent gacpblatt ober unter ©piffre U W 449
Santo an bie ©ppebition z« beantworten.

Slttttttorten.
Stuf grage 385, ©d)Hlttf<h*©d)arniere, ©t. ©aller ©pftem, fo*

Mo gufietferne ©ebultifchgeftette liefert unb gibt SluStunft auf frantierte
anfragen ©. Stpp, Prngg.

auf grage 393, SJttt Sacffarben bon @. 21. Peftalozzü Sacf*
ünb garbenfabrif, 3ürid), tonnen @ie bas gupeiferne Pett einer
Obftpreffe erfolgreich fchüpen. Diefe färben werben fehr hart, was
«i Delfarben niept ber galt ift. Die Delfarben bilben eine wetdje
elaftifdje §ant.

2luf grage 393, 2Bir tonnen einen borzüglich bewährten Sacf

zum Slnftridj ber eifernen unb höljernen Peftanbteile bon Dbftpreffen
liefern. Der Sact wiberfteht ber 2Bein* unb Dbftfäure, ift böttig
gefdjntacf* unb geruchlos unb gibt ein hübfdpeS emailartigeS Slusfehen.
Slrnolb Ptettner u. Sie., Pafel.

2luf grage 394. 2Bafferfeften Seim liefert ®. 21. peftalojzD
Sacf* unb garbenfabrif, Rurich.

2luf grage 394, 2Bafferfefte Seime tonnen ©le bon Slrnolb
Premier u. Sie., Pafel, beziehen.

2luf grage 396, 211S Pertreter eines bebeutenben beutfehen
StöhrenwerteS für bie ©chweiz halten Wir uns für bie Sieferung ber

angefragten Slrtifel beftenS empfohlen unb bitten um Slngabe ber
Slbreffe bepufs näherer forrefponbenj. Pfifter, ©toecflin u. Sie., Pafel.

aittf grage 398. Paupolz nach Sifte gefepnitten liefern SJJarti

it. StitlauS, ©äge in Dberburg (Pern).
2liif grage 398, Paupolz nach ßiftc gefdpnitten liefert bittigft

§rch- Pi'trgiffer, ©ägerci unb Jgotzbanblung, Premgarten (Pargau).
2luf grage 398, ttlrid) fgerter, Igotzhanblung in Ufter, liefert

Paupolz uaep' Sifte gefepnitten. 2Biinfd)e mit grageftetter in Per*
binbuitg zu treten.

2luf grage 398, 2Benbett ©te fi^ gefï. an 3op. Stinert, ©ägerei,
3ett (Suzern).

Stuf grage 398, Siefere naep Sifte gefdjnitteneS Paupolz bittigft
unb wünfepe mit grageftetter in Sotrefponbenz z« treten. 3ofef
Durrcr, SägiSWpl.

Stuf grage 398. 3ugefdjitittene8 ntittelfcpweres Paupolz liefert
innert 10—14 Dagen je nacp §olzlifte à gr. 35, 40—45 per m®

franto ©ifenbapnftation SXbolf 2Bafer, ©ägerei unb Igolzpanblung,
PitodjS (Stibwalbeit).

Stuf grage 398, Deile mit, baft id) febeS Duantum Paupolz,
nach Sifte gefepnitten unb nummeriert, prompt unb bittig liefere.
©. gelbmiiple, 2Battwil.

Slitf grage 398, 2Bir finb Steferanten bon fraglichem fèolz
unb witnfepen mit grageftetter in Perbinbung zu treten, ©ebr.
Siefermann, ©ägerei, SKüpleporn am 28attenfee.

Stuf grage 398, 2Benben ©ie fiep gefï. an 3of. 28pber, eleftr.
©ägewerf unb §olzhanblung, ®ntmen bei Suzern. prompte unb
bittige Pebienung wirb zugefidpert.

Stuf grage 398, PllttelfcpWereS, nach fgolzlifte zugefcpnitteneS
Paupolz liefert 3* ©lättli, ©olzpanblung, Piffersweil (3ürid)).

Stuf grage 398, Offeriere fdjön gefdpnittenes Paupolz per m®

à 38 gr. franto ©tation SJtettmenftetten. §einridp Pfenninger, ©äge
unb §otzhanblung, Ptafcpwanbcn.

Suf grage 399. ©rlenbretter in atten Dimenfionen haben in
fepr fepöner 2ßare einige 2Baggon auf Sager unb wünfepen mit grage*
(letter in Perbinbung zu treten ©ebr. §üni u. ©ie., 3üricp III.

Puf grage 400. Porzügli^ tonftruierte, folibe Defen, mit
febem Prennniaterial zu beheizen, für Slrbeitsfäle, liefert bie attien*
gefettfepaft ber Dfenfabri! ©urfee.

auf grage 403, asptjaltfitt liefert ©. a. peftalozzi, Sacf* unb
gatbenfabrif, 3ütidp.

auf grage 404, Offerte geht 3h"en birett zu. P. grande,
3ngenicur, Pafel.

auf grage 405, 6 ©tüdf goitrnierpreffen, nodp faft neu, pat
Wegen Pidjtgebrauch bittigft abzugeben Pleifer, ©epreiner, 28pl, unb
wünfdjt mit grageftetter in Unterpanblung zu treten.

auf grage 405, Seim* unb gournieröfen liefert feit 3apren
unter ©arantte 3- Hartmann, Ptedpanifer in ©t. giben.

auf grage 405. Peue gournieröfen unb gournierpreffen, fo*
wie and) Sintjulagen liefern arnolb Prenner u. ©ie., Pafel.

auf grage 405. Die ©ifenmöbelfabrif ©mmiSpofen fertigt
folcpe Defen an unb münfept mit grageftetter in Perbinbung zu treten.

auf grage 406, Peue Dicfepobelmafdplnen in beftbewäprter
fonftruftion liefern àrnolb Prenner u. Sie., Pafel.

auf grage 407, fann 3hnen bas 2Bafpington Öidpt bon
ttlmann u. ßo. als bittiges Sicpt beftenS anraten. Pei richtiger Pe*
panblung ift gar feine ©efapr. Pub. ©renter, Paumeifter, Pieber*
Ufter, normals in ©fcplifon (Dpurgau).

auf grage 407. 2Bafpington*Sicpt fott fiep in einer piefigen
gabrif wegen adju umftänblidper Pebienung unter ber arbeiterfdpaft
nic^t beliebt gemaept haben. Um 3Pnen aber Biel beffer zu bienen,
wenben ©ie fid) an bie girma ©arl föänggi, 3uttwil (©olotpurn),
wcld)c bie neueften patentierten aeetplen=apparate mit großen Per*
befferungen fonftruiert. DiefeS neue ©pftem hat im ©rofeen unb
©anzen nebft bielen Steuerungen bie grope Pottfommenpeit, bap man
bei finfterer Padpt (opne jebeS Sidpt mitzunehmen) nod) bor beut aus*
löfdpen ber giammen in pöcpftens einer Ptinute ben gröpten apparat
nadjgefpiefen pat. Pebienung aitpergewöpnltd) einfach, ©ieperpeits*
bentile mit ®ptra=Seitung ins greie. Steine ©efapren mepr. Das
©arbib fällt ins 2Baffer. Stur feinfte Referenzen.

auf grage 408. 2Blr liefern Stiefelgupr in 5 unb 10 Donnen
unb im Detail ab Sager z« bittigen greifen, P. Statuer u. ©o.,
Suzern.

auf grage 408, Sfiefelgupr liefert atfreb Deraeufe, 3üridp IV.
auf grage 408. 2Banner u. ©ie. in Jorgen finb bie Pertreter

bes gröpten SiefelguprwerfeS unb palten rope, calclnierte unb prä*
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billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe befördert die Expedition
unter Nr. 428.

429. Wer hätte cirka 350 Meter gebrauchte, jedoch in gutem
Zustande sich befindende eiserne Röhren, 1 Zoll, schwarz oder galva-
nisiert, und zu welchem Preise? Könnte davon auch etwa 50 bis 80
Meter zu Zoll gebrauchen.

430. Wer hätte eine gut erhaltene, gebrauchte Holzdrehbank
für Kraftbetrieb billig abzugeben? Offerten an P. F. Simmler, mech.
Drechslerei, St-Jmier.

431. Wo bezieht man am billigsten Oelfarben für äußeren
Anstrich?

432. Wer liefert schnellflüssiges Lot für Messing?
433. Wo bezieht man am billigsten Schiffskitt?
434. Wünsche Adressen von Engros-Kohlenhandlungcn.
438. Wer hätte eine gebrauchte Hobel- und Abrichtmaschine,

500—600 mm Tischbreite, zu verkaufen?
43K. Wäre Abnehmer eines gut erhaltenen 2—3 II? Petrol-

oder Benzinmotors.
437. Wüßte mir jemand eine Bandsäge, 500-700 mm Stollen-

durchmesser, billig zu kaufen?
43«. Welche Firma in der Schweiz liefert Waschmaschinen

Neuester Systeme?
430. Wer hätte eine noch gute, gebrauchte Hobelmaschine ab-

Zugeben? Mcsserbreite 35—45 em, wenn möglich mit Walzenvorschub.
44k. Wer liefert Sargverzierungen, Sarggriffe, Sargschrauben
441. Hatte einen blos 2 «m dicken Schleifstein zum Schleifen

von Fayonhobelmessern, welcher mir unentbehrlich geworden; nun ist
mir derselbe durch ruchlose Hand mitten entzwei zerbrochen worden.
Gibt es vielleicht ein gutes und auch haltbares Mittel, um den Stein
wieder zusammenzukitten Für allfällige Antwort zum voraus den
besten Dank. Fritz Gugger, mech. Gabel- und Nechenmacherei, Ins
(Bern).

442. Wer hätte zwei noch in gutem und brauchbarem Zustande
sich befindende Schraubstöckc von 120 mm Backenbreite pretswürdig
zu veräußern? Offerten mit Angabe des Preises und der Größe
richte man an Fritz Gugger, mech. Gabel- und Nechenmacherei, Ins
(Bern).

443. Wer macht Kegelkugeln in größerem Maßstabe aus Pock-
und Chinaholz?

444» Wer fabriziert Photographie- und elektrische Apparate
aus Mahagoni?

445. Welcher Fachmann ist so gütig und kann mir Auskunft
geben, welche Sorten Röhren und welche Weite bei einer Trinkwasser-
leitung zu verwenden sind? Das vorhandene Wasser führt nämlich
sog. Tug, d. h. es setzt in den Röhren an, gibt eine Kruste und ver-
engert so die Mündung, daß eine noch unlängst gelegte Leitung wieder
herausgerissen werden mußte.

44K. Würde eine konstante Wasserkraft von ca. 1800 Minuten-
liter bei einem Gefälle von 3—4 Meter genügen zum Betriebe eines
zu errichtenden mittleren Sägewerkes, zum Schneiden von Bauholz
und Brettern? Welches wäre der rationellste und welches der billigste
Betrieb, mit Schaufelrad oder Turbinenanlage, und wer erstellt solche
Anlagen?

447. Welche Person oder Fabrik würde sich um die Fabrikation
eines erst patentierten, einfachen und billigen, plötzlich wirkenden
Bremsregulators für Wasserräder :c. interessieren?

44«. Welche Fabrik liefert gut glasierte Schweinctröge nach
Zeichnung?

44S. Welche werten Leser können genaue Angaben über folgende
Bauarbeiten machen: Behufs Voranschlag zu einem Wohnhans mit
L Wohnungen (je 3 Zimmer und Küche) und einstöckigem Werkstatt-
Anbau von 20 X 8 m Fläche werden Einheitspreise von tüchtigen
Jachleuten gewünscht über Bauholz (Balken, Rasen, Riegclholz per m°
oder per laufenden Meter fertig erstellt; ferner über Parquet- und
Riemenbödcn, Blindböden, Täfer (gestemmt und Krallen), Thüren
und Fenster und deren Verkleidungen, per m" fertig gelegt. Im
Fernern über Mauerwerk in Backstein mit beidseittgem Verputz oder
in Cementbetou per m^, über Kreuzstöcke in Cement und Sandstein,
Cementböden, Gipserarbeiten (innerer und äußerer Verputz), Wände
und Decken, Erstellen von dünnen Gipsstein- oder Cementsteinwänden
samt Verputz per n?, Grabarbeit fiir Fundamente und Kellcraushub.
Welcher Betrag muß für Bauleitung eines einfachen Hauses angesetzt

Werden? Baumaterial ist leicht in der Nähe zu beziehen und ist das
Objekt 10 Minuten vorn Bahnhof entfernt. Solide Fachleute werden
orsucht, Betreffendes in diesem Fachblatt oder unter Chiffre v V7 449
franko an die Expedition zu beantworten.

Antworten.
Auf Frage 3«5. Schulttsch-Scharniere, St. Galler System, so-

Ae gußeiserne Schultischgestelle liefert und gibt Auskunft auf frankierte
Anfragen G. Nytz, Brugg.

Auf Frage 3K3. Mit Lackfarben von G. A. Pestalozzi, Lack-
und Farbenfabrik, Zürich, können Sie das gußeiserne Bett einer
Obstpresse erfolgreich schützen. Diese Farben werden sehr hart, was
bei Oelfarben nicht der Fall ist. Die Oelfarben bilden eine weiche
elastische Haut.

Auf Frage 393. Wir können einen vorzüglich bewährten Lack

zum Anstrich der eisernen und hölzernen Bestandteile von Obstpressen
liefern. Der Lack widersteht der Wein- und Obstsäure, ist völlig
geschmack- und geruchlos und gibt ein hübsches emailartiges Aussehen.
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 394. Wasserfesten Leim liefert G. A. Pestalozzi,
Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 394. Wasserfeste Leime können Sie von Arnold
Brenner u. Cie., Basel, beziehen.

Auf Frage 39k. Als Vertreter eines bedeutenden deutschen
Röhrenwerkes für die Schweiz halten wir uns für die Lieferung der

angefragten Artikel bestens empfohlen und bitten um Angabe der
Adresse behufs näherer Korrespondenz. Pfister, Stoecklin u. Cie., Basel.

Auf Frage 39«. Bauholz nach Liste geschnitten liefern Marti
u. Niklaus, Säge in Oberburg (Bern).

Ans Frage 39«. Bauholz nach Liste geschnitten liefert billigst
Hrch. Bürgisser, Sägerei und Holzhandlung, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 39«. Ulrich Herter, Holzhandlung in Uster, liefert
Banholz nach Liste geschnitten. Wünsche mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten.

Auf Frage 39«. Wenden Sie sich gefl. an Joh. Rtnert, Sägerei,
Zell (Luzern).

Auf Frage 39«. Liefere nach Liste geschnittenes Bauholz billigst
und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Josef
Dürrer, Kägiswyl.

Auf Frage 39». Zugeschnittenes mittelschweres Bauholz liefert
innert 10—14 Tagen je nach Holzliste à Fr. 35, 40—45 per
franko Eisenbahnstation Adolf Wafer, Sägerei und Holzhandlung,
Bnochs (Nidwalden).

Auf Frage 39«. Teile mit, daß ich jedes Quantum Bauholz,
nach Liste geschnitten und nummeriert, prompt und billig liefere.
C. Heß, Feldmühle, Wattwil.

Aus Frage 39». Wir sind Lieferanten von fraglichem Holz
und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Gebr.
Ackermann, Sägerei, Mühlehorn am Wallensce.

Auf Frage 39». Wenden Sie sich gefl. an Jos. Wyder, elektr.

Sägewerk und Holzhandlung, Emmen bei Luzern. Prompte und
billige Bedienung wird zugesichert.

Auf Frage 39«. Mtttelschweres, nach Holzliste zugeschnittenes
Bauholz liefert I. Glättli, Holzhandlung, Riffersweil (Zürich).

Auf Frage 39«. Offeriere schön geschnittenes Bauholz per m'
à 38 Fr. franko Station Mettmenstetten. Heinrich Pfenningcr, Säge
und Holzhandlung, Maschwanden.

Auf Frage 399. Erlenbretter in allen Dimensionen haben in
sehr schöner Ware einige Waggon ans Lager und wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten Gebr. Hüni u. Cie., Zürich III.

Auf Frage 400. Vorzüglich konstruierte, solide Oefen, mit
jedem Brennmaterial zu beheizen, für Arbeitssäle, liefert die Aktien-
gesellschaft der Ofenfabrik Sursee.

Auf Frage 403. Asphaltkitt liefert G. A. Pestalozzi, Lack- und
Farbenfabrik, Zürich.

Aus Frage 404. Offerte geht Ihnen direkt zu. R. Francke,
Ingenieur, Basel.

Auf Frage 408. 6 Stück Fournierpressen, noch fast neu, hat
wegen Nichtgcbrauch billigst abzugeben Bleiker, Schreiner, Wyl, und
wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 408. Leim- und Fournieröfen liefert seit Jahren
unter Garantie I. Hartmann, Mechaniker in St. Fiden.

Auf Frage 408. Neue Fournieröfen und Fournierpressen, so-
wie auch Ztnkzulagen liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 405. Die Eisenmöbelfabrik Emmishofen fertigt
solche Oefen an und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 4VK. Neue Dickehobelmaschinen in bcstbewährter
Konstruktion liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 407. Kann Ihnen das Washington-Licht von
Ulmann u. Co. als billiges Licht bestens anraten. Bei richtiger Be-
Handlung ist gar keine Gefahr. Rud. Greuter, Baumeister, Nieder-
Uster, vormals in Eschlikon (Thurgau).

Auf Frage 407. Washington-Licht soll sich in einer hiesigen
Fabrik wegen allzu umständlicher Bedienung unter der Arbeiterschaft
nicht beliebt gemacht haben. Um Ihnen aber viel besser zu dienen,
wenden Sie sich an die Firma Carl Hänggi, Zullwil (Solothurn),
welche die neuesten patentierten Acethlen-Apparate mit großen Ver-
besscrungen konstruiert. Dieses neue System hat im Großen und
Ganzen nebst vielen Neuerungen die große Vollkommenheit, daß man
bei finsterer Nacht (ohne jedes Licht mitzunehmen) noch vor dem Aus-
löschen der Flammen in höchstens einer Minute den größten Apparat
nachgespicsen hat. Bedienung außergewöhnlich einfach. Sicherheits-
Ventile mit Extra-Leitung ins Freie. Keine Gefahren mehr. Das
Carbid fällt ins Wasser. Nur feinste Referenzen.

Auf Frage 40». Wir liefern Kieselguhr in 5 und 10 Tonnen
und im Detail ab Lager zu billigen Preisen. V. Kramer u. Co.,
Luzern.

Auf Frage 4V». Kieselguhr liefert Alfred Demeuse, Zürich IV.
Auf Frage 4V«. Wanner u. Cie. in Horgen sind die Vertreter

des größten Kieselguhrwerkes und halten rohe, calcinierte und Prä-
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parierte ®iefelgutjr;2Bärmefct)u£maffe Dorjitglicfjfter Qualität in größeren
Quantitäten ftets auf linger.

Sluf 3'rage 408, tiefetgufjr fiir aile Qtoecîe liefern 3acob,
SBieberfepr u. So., SBintertljur.

Slttf Sfrage 408, 3d) babe nod) einen gröfjercn SSorrat in bor;
jiiglicïier Qualität Sïiefelgitfjr unb gebe folcïje, um bas Sager zu räumen,
unter bem Slnfaufspretfe ab. Sflufter p ®ienften. 3- §ottinger»
SBrunner, SSabenerftrafse 67, Qürid) III.

Sluf $rage 411, Slette Sötapparate jum Sbalt=Söten ber S3nnb=

fägeblätter lönnen ©te bon Slrnolb iörenner u. Sie. in iönfel erhalten.
Sluf $rage 412, $iir Sieferung ber nötigen @ügeret;@tnricf)tmtg

famt ©djärfmafdjtne empfiehlt fid) bie fjirma grih SJtarti, SBinter;
if)iir, unb ift p feber Meitern SluSfunft betreffs erforbevticfjer Shaft
gerne bereit.

Sluf Stage 412, Offerte geht 3f)nen birelt p. 27t. ©cpniter
u. So., Jgolzbearbeitungsmafdiinenfabrif, 3ürich I.

Sluf $rage 415, SWjltuafcfjiueit neuefter Stonftruftioii liefert
ffrih üJtarti, SBiiitertpur.

Sluf grage 415, 9t. ©iget, S3aumeifter, Steinacl) (Slargau) hat
eine gut erhaltene Sehlntafdjinc p berfaufen. ®iefelbe ift im S3e=

triebe 311 fetjen.
Sluf fjrage 416, ©tahlgeleife, 500 mm ©pur, @chienent)öbe

65 mm, mit ober ohne ©djmellen unb 33efeftigungSmitteln, neu ober
gebraucht, hält ftets in größeren Quantitäten auf Säger jjfriB SJiarti,
SBinterthur. ®a8 SJtaterial mürbe auf SBitnfd) aucf) mietmeife ab;
gegeben.

Sluf grage 418, §liigclrab=2ßaffermeffcr mit Sîugelregulicrung,
patent „SMnecte", liefert fjrih 2/tarti, SBinterthur. lieber 260,000
©tücf in Slnmcnbung.

Sluf ffrage 420, ©biralfebern aus hartem, blanfem unb gal=
banifiertem ©ifen; unb ©tahlbraht liefert billig ®. 23opp, ®rat)t;
gefledhtes, @itter=unb ©rahtmarenfabrifation, ©djaffhaufen unb$nHait,

Sluf $rage 421. Qiterfdjeiben liefert bittigft unb halt ftets
borrätig Sllb. SBibmer, ®red)8ler, SJtciringen.

Sluf grage 426, Offerte bon 29t. Sîofmel)t;®euber in3ürich II
2ß. ging 3f)nen bireft zu.

Sluf gfrage 426, 3d; habe einen gebrauchten, feljr gut cr&al;
tenen '/: HP ißetrolmotor borrätig, ben ich 3U billigem greife erlaffcn
toiirbe. fjrih SKarti, SBinterthur.

Sluf grage 426, ©abe in SSertretung einen 1 HP 5ßetrolmotor
„§erfule8" zu uertaufen. ®erfelbe ift fopfagen neu, mar nur als
©rfah cirla 2 SStonate im betrieb, ift toirflich borzügtidjeS g-abrifat,
fehr einfad) unb folib unb mirb bebeutenb unter bem Slnfattftspreifc
abgegeben mit 1 3«hr ©arantie. ©in ganz gleicher SPtotor (ann bort
ftänbig im SJetrieb gefehen merben unb mirb nur beSfjalb berfauft,
meil man nicht jmei 2Jtotoren braucht. Sont gleichen ©hftem finb
in biefer ©egenb cirta 40 ©tiief im SJetrieb. 27tan berfäumc nicht,
benfelben zu befidjtigen. SÎ. Striifi, SJtecpamfer in ©ai».

Sluf 3?rage 426. §abe einen in gutem 3ufianbe erhaltenen
2pferbigen fjSetrolmotor bitligft abzugeben megen eleftrifdjer Straft.
©. ©ger, med). ®redj8lerei, ©iffad).

Sluf grage 427, Sur 6 m gad unb 80 Siter SBaffer pro
©efunbe eignet fid) am heften eine ®urbine mit horijontater Sldjfe,
melche ich als langjährige Spezialität baue. ®ie Seitung muh bei
220 m Sänge 35 cm ®itrd)meffer betommen unb fann in Sentent;
röhren erfteltt merben. Stäfjere SluSfunft unb ®cbis mit ißrojeft er=
teilt gerne 3- U. Slebi, (Wafdjinenfabri! tSurgborf.

Sluf grage 427, SBenben Sie fid) an bie finita grip iöiarti,
SBinterthur, bie 3hnen gerne jebe meitere gemiinfehte SluSfunft er;
teilen mirb.

Sluf 3frage 427, 80 ©efunbenliter erforbent bei 225 m Seitung
Stohren bon 40 cm Sichtmeite. Sei 6 m ©efäCte fönnen Sentent;
röhren mit eingegoffenen ®rahtringen bermenbet merben unb eine
®urbine. gür 80 ©efunbenliter mirb ein oberfcblädjtigeS Stab zu
fdjmerfädig. Seiftung 4'/a ipferbetrafte. B.

©rli-, pianrcr-, §teiitljanor-, Dimmer-, gpettijler-
«ttî» pt<< 1erarbeiten ?um liait einer DeoinfeMianoanftalt
fi*** fra« DezirUeltrankenljan» Dellien. SMäne unb ©ingabe;
formulare fino aufgelegt bei iöaumeifter ©. 3ürd)cr. Offerten finb
berfcfjloffen mit ber Sluffdjrift „®eSinfeftionsanftalt" einzureichen bis
7. ©eptember an 21. ®obler, gabrifant, §interborf, §eiben.

(Pfltrll ititcj rinot* 5cdtr i« ber ©tirttl/aUo |l|let\ Unter
S3orbehalt ber Statififation burch bie Streisgemeinöe beabfidjtigt bie

©efunbarfchulpflege, bie ®itrnhalle mit einer De dir i>t cjeöltent
Seallentäfel ju berfehen. ®ie Sßlanffi^e unb SBorfchriften flehen
beim SMfibenten, StantonSrat 3«l. @ujer;S3erd)tolb, jur ©inficht offen.
Offerten finb berfdjloffen unb mit ber Sluffdjrift „©inbeefung ber
Turnhalle" ebenbafelbft bis 7. ©eptember einpreidjen.

$djt*etueeavbeiten junt S08 I unb II bes iöierbepots
S. §abt^=®ietfd)t) pm ©almenbräu Stheinfelbcn in ^tafel. Sfßläne
liegen auf bem ®aubureau IBogefenftrafiC 143, SSafel, zur ©infidjt
bereu. Dffertformulare unb Sebingungen fönnen ebenfalls bort be=
jogen merben gegen Hinterlage bon yfr. 1.— ®epot. Offerten unb

Slnfragen finb bireft an ben bortigen Söaüführer S. HödmüHer, 143
SSogefenftrahe, 31t ridjten. ©nbtermin ber ©ingabefrift SStontag ben
2. September, mittags 12 Uhr.

Üio ©emclnbo Jlninlru ift im Salle, im ©par; unb Seih;
faffc;©ebäube eine Slnjahl Hloljttuitgo- ititb i7a|)falc*Uitlitäteit
erfteHen 3U laffen. ©s foil baher bie lltaitvci-, ©ipilcf-, Jintmrv-
mamto-, §d|rriiw-, ©larov-, §d)lc*irer-, fjafiter*- «ttî*
Paleravheit auf bent ©ubrniffionsmege bergeben merben. Ueber;
nahmSofferten auf einzelne ®cite ober bas ©anze finb bis 6. ©ept.
fd)rift(id) an Stb. ©eper, 93anreferent, einzureichen, mofelbft auch $'an
unb S3aubefd)rieb eingefehen merben fönnen.

Die ^uftmlntutgebiinbe mit (Oütevrdntppeit «ttb fori-
Itelicnbrnt ^bavt auf ben Stationen bet? „Mlutlabaljn t
âil»> ©iefcitltallelii, $ufat»a, ^luetteu, i-ilifttt* tittb llet*iziitt
unb auf ber ©treefe |{eid)enau-llattj : ©eilt», Hcrfaut, |la-
leubaa, Dä|tei# ttitb glaitj, ®icfe iSguten finb in §olz pro;
jeftiert, entfprecpenb ben SlufnahmSgebäitben auf ben im Söetrieb be;
finblidjen Stnieit ber Sthätifdjen S3ahn. Stläne, Stoftcnboranfchläge
unb a3auborfd)riften föntten auf bem !öait;!öitreau ber Sthätif^en
S9ahn in ©hitr (©tieferei Steubad)) eingefehen merben. Singebote auf
einzelne ober mehrere SSanten finb in ^Prozenten ber iBoranfchtagSpreifc
zu fteHett unb bis 15. September fdjriftlid) unb berfiegelt mit ber
Sluffdjrift „Sönueingabe für bie @od)bauten" einzureichen.

Ddricljjilah-Drtutcn ftit* (Ortmeil a, §ce:
1. ©rb-, Pauret?-, |im»uet?-, gueitijlee-, Dadibedtev-,

tdimieb- ttttb ôdilolfcvarbciteu für beu llmltatt ttitb
vmeitevuui} be» a. Speitienhauleo itt eitt §djiiijett-

Ipatta ;
2. ©vb-uitb Hetottarbeitcit fiir ffirftelluitg eittea $d>etbett-

Itanbea refp. ®ammcS auf 300 m ®iftanj, fomie einer 3Uger;
mehr.

®ic fßläne, SBoraitSmahe unb S3auborfd)rlften liegen auf ber
©emeinbratsfanzlei zur ©infidjt auf. ©ingabeit finb bis 2. ©eptember
berfdjloffen unb mit ber Sluffdjrift „©djiefzplatpiflauten" berfehen bent
©emeinbrate einzureichen.

freiwillige Steigerung.
Unter Leitung der Unterzeichneten Gantbeamtnng bringen

die HH. G. Meyer & die., Seefeldstrasse 11 dahier, in ihren
Ladenlokalitäten daselbst, den 17. September proc. und nötigen
Falls die darauf folgenden Tage je von 9 Uhr vormittags an,
gegen Barzahlung auf öffentliche freiwillige Steigerung:

Drehbänke, Nuthstoss, Wandbohr-, Hobel-
maschine, Schimiedesse, Flaschenzug etc.

Reichhaltiges Werkzeug s Schraubstöcke, Feilen, Ge-
windbohrer für Gas und englisch Gewind, Spezialbohrer, Dreh-
dorne, Fraisen, gusseiserne und stähl. Kaliber, lleibalen, Gasge-
windlehren etc etc.

Vorrat von Eisen u. Stahl ca. k. 1500, Schrauben etc.
Das gesamte Mobiliar: Handwagen, Centimalwaage,

Copierpresse, Sitzpult, Ofen, Notverbandskasten, Tourenzähler-
Kappeli, div. Bureauutensilien etc. [Zà 2306 g|

Für Besichtigung der Objekte wende man sich inzwischen an
die Eigentümer.

Zürich V, den 29. August 1901.

Das Stadtammannamt ZUrich V:
Weinmann.

Zu verkaufen :
Pline stehende 1652

Dampfmaschine,
sehr gut gehend, ca. 4—5 HP,
mit Centrifugal-Regulator, 140
Touren, sehr billig, bei

J. Höhn, Mechaniker,
Wädensweil.

Einbanddecken
zur

lllustr. Schweiz.

„Handwerker-Zeitung"
können zum Preise von

Fr. 1.20 bezogen werden von
W. ta-Holdingiiansen,
Zürich (Bleicherweg 38).

Infolge Todesfall ist eine

verkäuflich bestehend aus :

1 Haus mit 3 Wohnungen,
Scheune und Stall, Werk-
statt und Holzschopf.

Ferner complet. Werk-
zeug, sowie ein bedeutend.
Vorrat von dürrem Holze
Ia. Qualität: eichene,buch,
und eschene Spalten und
Schnittholz, Tannen und
Eschenstangen.

Kaufliebhaber wollen sich
um Besichtigung oder Aus
kunft wenden an [Zag S 254

Nägeli, Wagner's Erben,
Marthalen.
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parierte Kicselguhr-Wärmeschutzmasse vorzüglichster Qualität in größeren
Quantitäten stets auf Lager.

Auf Frage 408. Kieselguhr für alle Zwecke liefern Jacob.
Wiederkehr u. Co., Winterthur.

Auf Frage 408. Ich habe noch einen größeren Borrat in vor-
züglicher Qualität Kieselguhr und gebe solche, um das Lager zu räumen,
unter dem Ankaufspreise ab. Muster zu Diensten. I. Hottinger-
Brunner, Badenerstraßc 67, Zürich !II.

Auf Frage 411. Neue Lötapparate zum Kalt-Löten der Band-
sägeblättcr können Sie von Arnold Brenner n. Cie. in Basel erhalten.

Auf Frage 412. Für Lieferung der nötigen Sägerei-Einrichtung
samt Schärfmaschine empfiehlt sich die Firma Fritz Marti, Winter-
thur, und ist zu jeder weitern Auskunft betreffs erforderlicher Kraft
gerne bereit.

Auf Frage 4t 2. Offerte geht Ihnen direkt zu. M. Schniter
u. Co., Holzbearbeitungsmaschinenfabrik, Zürich I.

Auf Frage 413. Kehlmaschinen neuester Konstruktion liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 413. R. Giger, Baumeister, Reinach (Aargau) hat
eine gut erhaltene Kehlmaschinc zu verkaufen. Dieselbe ist im Be-
triebe zu sehen.

Auf Frage 416. Stahlgeleise, 500 mm Spur, Schienenhöhe
65 mm, mit oder ohne Schwellen und Befestigungsmitteln, neu oder
gebraucht, hält stets in größeren Quantitäten auf Lager Fritz Marti,
Winterthur. Das Material würde auf Wunsch auch mietweise ab-
gegeben.

Auf Frage 418. Fliigelrad-Wassermesser mit Kugelregulierung,
Patent „Meinecke", liefert Fritz Marti, Winterthur. Ueber 260,000
Stück in Anwendung.

Auf Frage 428. Spiralfedern aus harteni, blankem und gal-
vanisiertem Eisen- und Stahldraht liefert billig G. Bopp, Draht-
gestechte-, Gitter-und Drahtwarenfabrtkation, Schaffhausen undHallau.

Aus Frage 421. Querscheiben liefert billigst und hält stets

vorrätig Alb. Widmer, Drechsler, Mciringen.
Auf Frage 426. Offerte von M. Kofmehl-Deuber in Zürich II

W. ging Ihnen direkt zu.
Auf Frage 426. Ich habe einen gebrauchten, sehr gut erhal-

tenen '/s M Petrolmotor vorrätig, den ich zu billigem Preise erlassen
würde. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 426. Habe in Vertretung einen 11I? Petrolmotor
„Herkules" zu verkaufen. Derselbe ist sozusagen neu, war nur als
Ersatz cirka 2 Monate im Betrieb, ist wirklich vorzügliches Fabrikat,
sehr einfach und solid und wird bedeutend unter dem Ankaufspreise
abgegeben mit 1 Jahr Garantie. Ein ganz gleicher Motor kann dort
ständig im Betrieb gesehen werden und wird nur deshalb verkauft,
weil man nicht zwei Motoren braucht. Vom gleichen System sind
in dieser Gegend cirka 40 Stück im Betrieb. Man versäume nicht,
denselben zu besichtigen. K. Krüsi, Mechaniker in Gai».

Auf Frage 426. Habe einen in gutem Zustande erhaltenen
llpferdigen Petrolmotor billigst abzugeben wegen elektrischer Kraft.
S. Eger, mech. Drechslerei, Sissach.

Aus Frage 427. Für 6 m Fall und 80 Liter Wasser pro
Sekunde eignet sich am besten eine Turbine mit horizontaler Achse,
welche ich als langjährige Spezialität baue. Die Leitung muß bei
220 m Länge 35 om Durchmesser bekommen und kann in Cement-
röhren erstellt werden. Nähere Auskunft und Devis mit Projekt er-
teilt gerne I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 427. Wenden Sie sich an die Firma Fritz Marti,
Winterthur, die Ihnen gerne jede weitere gewünschte Auskunft er-
teilen wird.

Auf Frage 427. 80 Sekundenliter erfordern bei 225 m Leitung
Röhren von 40 em Lichtweite. Bei 6 m Gefälle können Cement-
röhren mit eingegossenen Drahtringen verwendet werden und eine
Turbine. Für 80 Sekundenliter wird ein oberschlächtiges Rad zu
schwerfällig. Leistung 4'/- Pferdekräfte. 8.

Submisstons Anzeiger.
Erd-, Maurer-, Stàhaner-, Zimmer-, Spengler-

und Malerarbeiten zum Kau einer Desinfektionsanstalt
für da« Kezirkskrankenhaus Heiden. Pläne und Eingabe-
sormulare sind aufgelegt bei Baumeister E. Zürcher. Offerten sind
verschlossen mit der Ausschrist „Desinfektionsanstalt" einzureichen bis
7. September an A. Tobler, Fabrikant, Hinterdorf, Heiden.

Erstellung einer Decke in der Turnhalle Uster. Unter
Vorbehalt der Ratifikation durch die Kreisgemeinde beabsichtigt die

Sekundarschulpflege, die Turnhalle mit einer Decke in geöltem
Kralleutäfet zu versehen. Die Planskizze und Vorschriften sieben
beim Präsidenten, Kantonsrat Jul. Gujer-Berchtold, zur Einsicht offen.
Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Eindeckung der
Turnhalle" ebendaselbst bis 7. September einzureichen.

Die Schreinerarbeiten zum Los I und II des Bierdepots
C. Habrch-Dietschy zum Salmenbräu Rheinfelden in Kasel. Pläne
liegen auf dem Baubureau Vogesenstraße 143, Basel, zur Einsicht
vereit. Offertformulare und Bedingungen können ebenfalls dort be-
zogen werden gegen Hinterlage von Fr. 1.— Depot. Offerten und

Anfragen sind direkt an den dortigen Bauführer L. Höllmüller, 143
Vogesenstraße, zu richten. Endtermin der Eingabcfrist Montag den
2. September, mittags 12 Uhr.

Die Gemeinde Uamfen ist im Falle, im Spar- und Leih-
kasse-Gebäude eine Anzabl Mahnung«- und Kassalokalitäten
erstellen zu lassen. Es soll daher die Maurer-, Gipfer-, Dimmer-
mann«-, Schreiner-, Glafer-, Schlosser-, Hafner- und
Malerarbeit auf dem Submissiouswege vergeben werden. Ueber-
nahmsofferten auf einzelne Teile oder das Ganze sind bis 6. Sept.
schriftlich an Rd. Geyer, Banrcferent, einzureichen, woselbst auch Plan
und Baubeschrieb eingesehen werden können.

Die Anfnahmsgebände mit Güterfchnppen «nd frei-
stehendem Abort anf den Stationen der Albnlabahn:
Sil», Tiefenkastel«, Knrang, Aloenen, Filtfnr nnd Kergnn
und auf der Strecke Ueichenan-Ilanz: Tritt«, Derfam, Ua-
lenda«, Kästris nnd Ilanz. Diese Bgnten sind in Holz pro-
jektiert, entsprechend den Aufnahmsgebäuden auf den im Betrieb be-
findlichen Linien der Nhätischen Bahn. Pläne, Kostenvoranschlägc
und Bauvorschriften können auf dem Bau-Bureau der Nhätischen
Bah» in Chnr (Stickerei Neubach) eingesehen werden. Angebote auf
einzelne oder mehrere Bauten sind in Prozenten der Voranschingspreise
zu stellen und bis 15. September schriftlich und versiegelt mit der
Aufschrift „Baueingabe für die Hochbauten" einzureichen.

Kchielzplatz-Kante» für Eetweil a. See:
1 Erd-, Maurer-, Zimmer-, Spengler-, Darhdeckev-,

Schmied- nnd Srhlosserarbeiten für den Umbau nnd
Erweiterung de» a. Spritzenhauses in ein Schützen-
hau» ;

2. Evd-nttd Ketonarbeiten für Erstellung eine» Scheiben-
stände« resp. Dammes auf 300 m Distanz, sowie einer Zeiger-
wehr.

Die Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen auf der
Gemeindratsknnzlei zur Einsicht auf. Eingaben sind bis 2. September
verschlossen und mit der Aufschrift „Schießplatz-Bauten" versehen dem
Gemcindrate einzureichen.

FràMZUe Neigerung.
Ontor bvitung dor klntorilvicbnotou Oantbaamtung bringe»

à M. kl. iAoxor à vis., Sooioldstrasso ll dabior, in itiren
l-adonlolralitäton daselbst, äsn 17. September prov. und nötigen
?ail8 äis darauk toigonäsn Vage je von g vkr vormittags an,
gegen liar/abiung aus ükkoutiiobo freiwillige Steigorungl

vrskkÄnke, tliutlistoss, tiVonilkoki»-, Hodol-
lmssvikìne, Zobumisriesso, plosokvnaiug etc.

HsiviZblnItigss Werkzeeug s Lebraubstäeka, b'oiion, kle-
windbobror trir das und ongiiseb Oowind, Spexiaibobror, Órob-
ciorns, braisen, gussoisvrno mui stäbi. Xaiiber, lìvlbalen, Oasgo-
windlobron ete ete.

Vornst von lliissn u. StsikI ea. Ic. 1500, Lebrauben ete.
Hos gosornto Illlobîlisr î Handwagen, Oontimaiwaage,

Oopiorprosso, Sitüpuit, Oken, Xotvorbandskastvn, NouronAäbisr-
Xappoii, div. Ibiroauutonsiiion ete. fW 2306 gs

bbir IZosiobtiguug der Objekte wende man sieb iniiwisoben an
die biigentümer.

Abrieb V, den 29. àgust 1901.

Stsittsinmonnomt Ttitrivk V-
Vkeinmann.

Au vvrliîìàn:
biine stellende 1652

DillllpfllMkIliU,
sviir gut gebend, ea. 4—5 HL,
mit Oentritügal-Itoguiator, 140
Nnnron, sokr dïllîg, bei

U>ükn, Nkeàiàoi',
tilfÄ«ilons«»o>I.

8iàM«à
«ur

lilusti-. 8eli«à.

„giliiàà-Mtiliiè"
können sunr Lrsiso von

?r. 1.28 bezogen rverden von
iV. 8«M-AIàZ!liìlMII>
Allrlvk (Lisiobervvsg 38).

lnkolge 'bodeskali ist eine

vorkäutliok bestellend aus :

1 Hans mit 3 Vobnnngon,
Sokonno nnd Stall, Verb-
statt nnd lkàsebopk.

kerner oomplet. Verb-
aeug, sowie ein bedeutend.
Vorrat von diirrom Ilolae
Is. Ynslität: eiebene,bueb.
und esebene Kpälton und
Soiillittboiir, 3'anllen und
bisebvnstangen.

Xanstiebbaber wollen sieb
um IZesiebtigung oder rVus

klinkt wenden an fAag 3 254

Mit, Mkll,
tillsrlkslon.
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